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Auf
ins Reich der
Weisen!

Die Szenarienzeichner vom
Bundesamt für Statistik haben
dem Bundesrat eine Skizze über
die Bevölkerungsentwicklung in
den Jahren 1986 bis 2025
unterbreitet. Nach diesen Modellrechnern

Erwin A. Sautter
nungen ist die Schweiz in weniger
als hundert Jahren eine Republik
der Weisen - der Rentner ohne
Renten und der pensionierten
Obersten ohne Rekruten. Hätte
der Roman Brodmann sich die
Szenarien der Statistiker
vorgenommen, dann hätte er sich manchen

Ärger ersparen können;
aber vielleicht ist die
Auseinandersetzung über heilige Kühe sein
Lebenselixier, wie die Ginsengwurzel

für weniger kämpferische
Bürger. Die Zeit arbeitet für die
Freunde des Friedens, der Abrüstung

und der Schweiz ohne
Armee. Sind wir einmal alle
mehrheitlich den Sturm-und-Drang-
Jahren entwachsen und haben
das Sagen im Lande Teils, dann
werden wir wohl die Mittel so
verteilen, dass wir für den Rest
des Daseins uns der Müsse widmen

können. Die etwas zittrige
Hand ist zudem besser geeignet
zum Führen der Feder als zu
Zielübungen mit Waffen - die
Flinte des Jägers natürlich
ausgenommen, wenn es in der
kommenden Zeit der Rentnerheere
überhaupt noch Fuchs und Hase
geben wird.

Die Schweizer sind im übrigen
nicht allein auf dem Weg ins
Reich der Weisen, den Japanern
geht's ebenso: Trend zu späterer
Heirat und kleinerer Kinderzahl.
Sollten die Beispiele Schweiz und
Japan bald einmal weltweit
Schule machen, dann besteht die
Hoffnung, dass der altersbedingte

Weisheitsüberhang der
Weltbevölkerung zum Paradies auf
Erden führen könnte. Der Baum
der Versuchung dürfte bis dahin
ohnehin verdorrt und die letzte
Schlange chemisch vernichtet
sein.

REKLAME

Warum
haben Sie sich noch nie
darüber Gedanken gemacht, wer
uns den russischen Salat
finanziert?

Ines und Paul Gmür
Albergo Bre Paese
6911 Bre s. Lugano
Tel. 091/51 47 61

WERNER BÜCHI

Ein Bauftragter für Datenschutz soll im Kanton Zürich über die Beschaffung, Verwendung, Aufbewahrung,

Aufarbeitung und Vernichtung von Personendaten wachen!
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